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könnte (wenn man nicht so faul wäre). 
Dr. Maril bei mir (auf der Hochzeitsreise); über Reigen im Fischer 

Verlag etc. 
Z. N. bei Askonas’, wo Kolap und Bruder (dieser jetzt Leiter des 

Margarethner Gerichts, auch des Gefangenenhauses,- über die Unsin- 
nigkeiten des Strafvollzugs - und des „Straf‘-Begriffs überhaupt), und 
Frau Frank (neu) - 
21/1 Dictirt „Sekundant“, „Wort“.- 

0. aus Berlin angekommen, ißt zu Mittag hier. In nicht schlechter 
Stimmung, durch ihre geschäftl. Erfolge ermutigt. Verhandlung wegen 
einer Wohnung; und doch froh, wieder (auf kurze Zeit) in Wien zu 
sein.- 

- Nm. in Plänen.- 
Mit C. P. Kino (die nackte Lady - Dagover); dann ich zur Hofrätin. 

Friedells 50. Geburtstag gefeiert. Jul. Bauer trägt eine Art Bänkel vor, 
Geyer (Direktor), Aslan, Csokor sprechen;- Friedeil erwidert und liest 
parodistische Festartikel aus den einzelnen Zeitungen vor;- sehr 
witzig.- Circa 80 Menschen. Frau Seidler und Ellen Petz meine Nach- 
barinnen. Gespräche über das Mellsche Stück; ich verhehlte so wenig 
meine Bewunderung für das Werk, wie meinen Widerwillen gegen die 
geistige Atmosphäre aus der es entstanden - und in der es verstanden 
wird.- Um 1 nach Haus.- 
22/1 S.- Vm. mit C. P. spazieren, Grinzing - Kahlenberg Gegend - 
Hohewarte.- 

H. K. telef. mir Tod ihrer Mutter.- 
0. und Lotte zu Tisch. 0. über ihre Berliner Wohnungpläne: Be- 

sichtigung der Dinge (Möbel etc.) die sie haben möchte. (Zwei Zimmer 
hab ich als ihren Besitz erklärt.) - Wie man die leergewordnen ein- 
richten könnte ... „Und so eilen wir denn zum Schlüsse ...“ 

- Kopfschmerzen.- 
Mit C. P. Kino „Liebesreigen“; im silb. Brunnen genachtm.- 

23/1 Auch Berl. Tgbl. refusirt („erschüttert“) Therese.- 
Dictirt Briefe, Künstler Einakter (besser Maecen).- 
Befand mich nicht sehr gut. 
Lese Kantorowicz Friedrich II.; Coudenhove, Held und Heiliger, 

Wedderkop, Adieu Berlin (Roman) u. a. 
24/1 Früh R. L. Behandlung.- 

Besorgungen in der Stadt. Begegnung mit C. P. (mit ihrer „Hänge- 
nase“) - Sanat. Luithlen, Franzi Lichtenstern besucht, der vor 8 Tagen 
Mandeloperation überstanden. Dr. L. kam dazu. Sie hatten dort die S. 


